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Die erſte Lefung der Kanalvorlage wird fortgeſetzt
Abg BVeuchelt konſ Der Kanal hat keine nationale ſondern

eine rein wirthſchaftliche Bedeutung Jch bin kein grundſätzlicher Gegner
der Waſſerſtraßen aber entſchieden beſtreiten muß ich daß es unſerer
modernen Eiſenbahntechnik nicht gelingen ſollte die an ſie geſtellten Auf
gaben infolge der Verkehrsvermehrung zu löſen Es fragt ſich doch auch
ob eine erhebliche Verkehrsvermehrung für die nächſte Zeit zu erwarten iſt
So viel iſt ſicher daß wenn ſich die induſtrielle Produktion im Weſten
noch erheblich weiter ſteigert dies auf Koſten des Oſtens geſchehen wird
dem man die Arbeitskräfte entziehen wird Die Rentabilität des Kanals
iſt zweifelhaft ſonſt hätte ſich längſt das Privatkapital der Sache be
mächtigt Die Ausfälle der Bahnen infolge der Konkurrenz des Kanals
beziffere ich auf 53 Millionen Mark Mehr würde jedenfalls dem Verkehr
genützt werden wenn man um einen gleichen Betrag die Gütertarife er
mäßigen würde

Miniſter Brefeld Bei dem Kanal handelt es ſich nicht um die
Befriedigung eines augenblicklichen Bedürfniſſes ſondern um die Geſtaltung
unſerer Verkehrsverhältniſſe für die Zukunft Eine genaue Veobachtung
unſerer Verkehrsentwickelung läßt deutlich die Tendenz erkennen die Ge
legenheiten für die Beförderung von Maſſengütern zu erweitern Dabei
kommen zuerſt die Waſſerſtraßen in Betracht bei denen der Raum
gehalt der Fahrzeuge beſtändig zunimmt Der Miniſter giebt eine Ueber
ſicht über die Zunahme des Eiſenbahn und des Waſſerverkehrs um nach
zuweiſen daß die Ausdehnungsfähigkeit des Verkehrs auf den Waſſerſtraßen
eine bedeutend größere iſt als auf den Bahnen Die Einwendungen gegen
die Rentabilität der Kanäle ſind doch nur zum Theil berechtigt Wo die
Bahnverwaltung die Tariffeſtſetzung beeinflußt da kann ja die Rentabilität
ausgeſchloſſen werden Rechnet man den Dortmund Rheinkanal ab deſſen
Nothwendigkeit ja nicht beſtritten wird Widerſpruch ſo ergiebt ſich
daß die Koſten pro Kilometer für den Kanal nicht weſentlich theurer ſind
als die Koſten für Bahnen Bei der Kanalbeförderung der Güter fällt
aber der Uebelſtand weg der bei Bahnen ſtets beklagt wird der Mangel
an Transportgelegenheit Wer könnte die große kulturelle Bedeutung
unſerer Ströme verkennen Was wäre ohne dieſe aus unſerem Vaterlande
geworden und was würde vhne ſie in Zukunft aus uns werder Nun
nachdem die Einigung über dieſes bedeutſame Projekt nach großer Mühe
herbeigeführt iſt ſollten Sie es ſcheitern laſſen können an Sonderintereſſen
Unruhe und Widerſpruch rechts Ja etwas Anderes liegt doch gegen

die Vorlage nicht vor Jch hoffe Sie geben den Standpunkt des Nicht
wollens auf warten das Ergebniß der Kommiſſionsberathung ab und
treten dann der Vorlage in zweiter Leſung mit freundlichem Geſicht
gegenüber

Abg Wallbrecht ntl ſchließt ſich dem Miniſter an
Abg Gamsp frkonſ wendet ſich gegen die Ausführungen des Miniſters

und weiſt namentlich deſſen Behauptung zurück daß die Gegnerſchaft gegen
die Vorlage auf perſönliche Intereſſen zurückzuführen ſei Weiter bekämpft
Redner die Berechnungen der Anlagekoſten und der Rentabilität wie ſie
zur Begründung der Vorlage beigebracht ſind Die Einfuhr ausländiſchen
Getreides iſt nur möglich wenn man dieſes höher tarifiren will als das
inländiſche Unrichtig iſt es die Agrarier als verkehrsfeindlich hinzuſtellen
nur können ſie es nicht wünſchen daß Zucker Spiritus und andere land
wirthſchaftliche Produkte in Berlin zuſammenfließen und dort einen ſchäd
kichen Preisdruck erzeugen Der Kanal würde hauptſächlich der weſtlichen
Induſtrie nützen während es doch nöthiger wäre für die ſchleſiſche Jnduſtrie
zu ſorgen Eine größere Ausnutzung der Bahnen ließe ſich auch noch
dadurch erzielen daß man die Ladefähigkeit der Wagen erhöhte Jch lehne
die Vorlage ab

Mittwoch 19 Aptil 1899

Abg Richter fr Vg betont gegenüber dem Vorredner daß er 1894 den
Kanal aus finanzpolitiſchen Gründen zur Zeit abgelehnt habe ich würde
das auch heute thun wenn die finanzielle Grundlage der Vorlage nicht
eine völlig andere geworden wäre Nicht zu viel ſondern zu wenig
Kanäle der Vorlage ſind die Urſache der zahlreichen Gegnerſchaft Würde
man mehr Kanäle vorſchlagen ſo würden die Gegner zuſammenſchmelzen
wie die Butter vor der Sonne Graf Kanitz ſprach vom Zu
frieren der Kanäle aber auch Eiſenbahnen ſind ſchon ein
geſchneit und die Konſervativen haben auch ſchon für Kanäle
geſtimmt für die ſie auch kein lauwarmes Waſſer hatten Heiterkeit
Die Ausführungen des Landwirthſchaftsminiſters erſchweren mir in hohem
Maße meine Stellung als Angehöriger der Regierungspartei die mir
ziemlich ungewohnt iſt Heiterkeit Graf Kanitz meinte er hätte die
Stellung des Finanzminiſters nicht klar verſtanden Es ſcheint danach
als ob die Herren rechts noch nicht recht wiſſen wie der Haſe im
Kaſtanienwäldchen läuft Heiterkeit Erträgt es die Autorität der
Staatsregierung dieſe wichtige Vorlage vom Landtage abgelehnt zu ſehen
deren ganzes finanzielles Riſiko nur 6 Mill Mk jährlich beträgt Der
Finanzminiſter hat die Kanalgegner ſehr glimpflich behandelt Jch bin
von ihm nie ſo gut behandelt worden Heiterkeit Haben wir denn
blos Geld um es in die chineſiſchen Gewäſſer zu tragen oder nach Afrika
wo nichts zu holen iſt Man muß dem Kanal zuſtimmen wenn man
nicht jeder Verkehrsverbeſſerung feindlich geſinnt iſt Graf Kanitz be
zweifelte das Zuſtandekommen der neuen Handelsverträge Das iſt das
Ende der Sammelpolitik Geht es nach dieſen Herren dann ſteht am
Ende des Jahrhunderts Preußen und Deutſchland nicht im Zeichen des
Verkehrs ſondern im Zeichen des Krebſes

Weiterberathung Dienstag

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 April Hofnachrichten Heute Morgen unternahm
der Kaiſer den gewohnten Spaziergang und hörte die Vorträge des
Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus des Staats
ſekretärs des Reichspoſtamts von Podbielski des Staatsſekretärs des
Reichsmarineamts Contreadmirals Tirpitz und des ſtellvertretenden Chefs
des Marine Kabinets Fregatten Kapitäns von der Groeben

Eine Begegnung Kaiſer Wilhelms mit König Humbert
von Jtalien ſoll angeblich demnächſt bevorſtehen Jn Römiſchen Kreiſen
wird dieſe Begegnung lebhaft ventilirt Ob hier nur eines jener Gerüchte
von Monarchenzuſammenkünften vorliegt wie ſie zur Frühjahrszeit all
jährlich aufzutauchen pflegen oder ob die Meldung einen ernſthaften
Hintergrund hat läßt ſich zur Stunde noch nicht überſehenAuf die Rede des Herrn v Bülow kommt die Köln Ztg
an leitender Stelle nochmals zurück und ſagt nachdem ein abſchließendes
Urtheil über die Aufnahme derſelben im Auslande möglich ſei müſſe
konſtatirt werden daß es den Engländern ſchwer falle ſich mit der
ſelben abzufinden Minder widerwillig ſei die amerikaniſche
Anerkennung ausgefallen Das Gefühl ſcheine dort in Zunghme be
griffen zu ſein daß man ſich von den Engländern zu weit habe mitreißen
laſſen Freundliche Worte ſeien auch aus Rußland gekommen be
ſonders glänzend anerkennend ſei indeß das franzöſiſche Urtheil
über Bülow und ſeine Politik Dieſes Urtheil das vor Kurzem noch
unmöglich geweſen ſei werde bei den Engländern ſehr bemerkt und
ſorgſam erwogen werden müſſen

Das Kriegsminiſterium beſchäftigt ſich bekanntlich ſeit
längerer Zeit ſchon mit der Frage ob die Ernährung durch Zucker
für die Mannſchaften des Heeres nicht von weſentlichem Nutzen beſonders
für das Aushalten von Strapazen ſei und wie bekannt ſind ſchon um
faſſende Verſuche damit durch die Militärärzte angeſtellt worden auch iſt
dieſe Frage bei der Berathung des Militäretats im Reichstage zur Sprache
gekommen Dem Vernehmen der Kreuzztg nach iſt jetzt höheren Ortes
angeordnet worden daß je zwei Compagnien von zwei Regimentern eines
jeden Armeecorps jetzt und beſonders im Sommer längere Uebungs
märſche ausführen ſollen auf denen von den intelligenteren Mannſchaften
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dieſer Compa gnien Verſuche mit reinem Zucker und mit Paſtillen auf
Zucker mit Kaffee oder Citronenzuſatz in Waſſer in mitgeführten Blech
bechern aufgelöſt angeſtellt werden um feſtzuſtellen ob ſich dadurch
Strapazen leichter ertragen laſſen

Auch die Nordd Allgem Ztg erklärt ſich nunmehr be
züglich der angeblichen Aeußerung des Kaiſers über die Annexion
von Hannover in unverblümteſter Weiſe über die von den Braunſchw
Neueſten Nachr verbreitete Legende Sie ſchreibt Die Braunſchweig
Neueſten Nachrichten verſuchen ihre bereits als dreiſte Erfindung be
zeichneten Angaben über eine angebliche Aeußerung des Kaiſers aufrecht
zu erhalten indem ſie den Major und kgl Kammerherrn Götz v Olen
huſen als Gewährsmann namhaft machen Wir wiederholen den

Braunſchweig Neueſten Nachrichten daß die Behauptung der Kaiſer
habe unter irgend welchen Umſtänden ein Bedauern über die Annexion
Hannovers ausgedrückt erlogen iſt

Eine Verwarnung an die Beamtenſchaft wird im
Reichs Anzeiger veröffentlicht Das Blatt ſchreibt Einige von Be

amten des Reiches und Preußens gebildete Vereine haben eine
bedauerliche und bedenkliche Haltung angenommen So fern auch
der Regierung die Abſicht liegt den Beamten die Bildung von Vereinen
und Geſellſchaften zur Verbeſſerung ihrer wirthſchaftlichen Lage zur Hebung
der geiſtigen und ſittlichen Ausbildung der Mitglieder und zur Förderung
der Standes Intereſſen zu verwehren oder deren Petitionsrecht zu be
ſchränken ſo beſtimmt muß doch von den kaiſerlichen und königlichen
Beamten verlangt und erwartet werden daß die Schranken innegehalten
werden die durch den geleiſteten Eid und die amtliche Stellung
gezogen ſind Die Theilnahme an Vereinen die hiermit in Widerſpruch
ſtehen und Beſtrebungen verfolgen insbeſondere beabſichtigen durch einen
maſſenhaften Zuſammenſchluß der Vereinsmitglieder einen Druck behufs
Durchſetzung ihrer Forderungen auf die vorgeſetzten Behörden auszuüben
iſt wie die Beamten bei objektiver Prüfung ſelbſt einſehen müſſen für ſie
nicht ſtatthaft Die kaiſerlichen und die königlichen Beamten werden ſich
wie die Regierung zuverſichtlich vertraut auch ohne daß ſie von den vor
geſetzten Behörden auf die Unzuläſſigkeit eines ſolchen Verhaltens beſonders
aufmerkſam gemacht werden von derartigen Beſtrebungen fernhalten und
falls ſie das Bewußtſein ihrer Beamtenpflicht vor der Theilnahme an
denſelben nicht ohnehin ſchon bewahrt hat zukünftig die bezeichneten Ver
eine meiden und die betreffenden Fachorgane nicht weiter durch Betheiligung
an denſelben fördern Niemals mehr als in der gegenwärtigen Zeit wo
die Umſturzpartei an den Grundveſten des Vaterlandes zu rütteln verſucht
iſt das eine der oberſten Pflichten aller öffentlichen Beamten Sie müſſen
es als ihre Pflicht erkennen in dieſer Beziehung der königstreuen Be
völkerung ein Vorbild zu ſein

An der Meldung des Vorwärts daß die Regierung
den Plan trage die Selbſtverwaltung Berlins aufzuheben aus
Berlin und ſeinen Vororten eine Provinz zu machen und dieſe Provinz
wie die anderen Provinzen durch einen Oberpräſidenten und ihm nuter
ſtellte Regierungsorgane verwalten zu laſſen iſt wie der Nationallib
Corr an zuſtändiger Stelle beſtätigt wird kein wahres Wort Die
Regierung denkt gar nicht daran die commmunale Selbſtſtändigkeit der
Reichshauptſtadt einzuſchränkeu

Zum Unfall des deutſchen Kreuzers Cormoran liegen
weitere Meldungen vor Der Cormoran iſt am 24 März auf das
Wirbelwind Riff nördlich Neu Pommerns aufgelaufen nach Verluſt
einigen Jnventars und Materials aber wieder losgekommen Das Schiff
iſt nicht leck die Maſchine iſt gebrauchsfähig Die Mannſchaft blieb
unverletzt Der Cormoran hat am 15 April den Hafen von Brisbane
angelaufen und beabſichtigte am 17 April von dort die Reiſe nach
Sydney fortzuſetzen

Ein internationaler Terxtilarbeiter Kongreß ſoll im
Jahre 1900 in Berlin abgehalten werden Sofern ſich der Abhaltung
dieſes Kongreſſes von der Reichsregierung Schwierigkeiten entgegenſtellen
würden iſt beabſichtigt den Kongreß in Paris wo zu gleicher Zeit ein
internationaler allgemeiner Arbeiter Kongreß abgehalten wird ſtattfinden
zu laſſen Der letzte internationale Textilarbeiter Kongreß fand im
Jahre 1897 ebenfalls in Frankreich und zwar in Roubair ſtatt Für
das Jahr 1900 iſt ferner ein deutſcher Textilarbeiter Kongreß geplant

r

Das Schloß des Slaubart
Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung

Das lange Kinn der Sängerin ſtreckte ſich vor Entſetzen
darüber noch mehr hervor und die ſchwarzen Augen ſchoſſen
Blitze Nur mühſam vermochte Roſa die üblichen Höflichkeits
phraſen zu ſtammeln

Die ſchöne Wittwe erhob ſich lächelnd ſie hatte Mitleid
mit der Verzweiflung des eiferſüchtigen Mädcheus und ſagte

Jch räume Jhnen meinen Platz Fräulein Schmidt der
ſelbe gebührt der Braut Jnzwiſchen will ich mit der Frau
Generalin unſere kleinen Arrangements beſprechen Wir ſehen
uns dann ſpäter noch

Mit einem freundlichen Neigen des Hauptes verabſchiedete
ſich die Gräfin von Roſamunde und deren Bräutigam

Der junge Doktor preßte ärgerlich die Lippen zuſammen
und die Frage an Roſa ob es etwas Beſonderes ſei was ſie
heute herführe klang ziemlich rauh

Nichtsdeſtoweniger erwiderte vie Gefragte in zärtlich ſchmach
tendem Tone

Nichts anderes als eine unbezwingliche Sehnſucht nach
Dir mein theurer Richard

Der theure Richard verzog den Mund und meinte ſpöt
tiſch

Dieſe Sehnſucht dürfte nun auch endlich geſtillt ſein
zum mindeſten hätte ſie bis zum Nachmittag warten können

O mein Trauter wie grauſam verdient Deine Roſa
ſo herbe Worte flüſterte Röschen

Nur keine Sentimentalitäten liebes Kind entgegnete
trocken der Verlobte Du weißt ich liebe das nicht So etwas
ſteht höchſtens jungen Mädchen gut an in älteren Jahren
muß man ſich davor hüten will man nicht lächerlich erſcheinen

Richard
Das gelbe Röschen ſchluchzte leije

45 Nachdruck verboten

Ungeſtüm erhob ſich der Doktor Das fehlte noch eine
Scene und vor fremden Gäſten Wirſt Du nie lernen
wie man ſich in der Geſellſchaft benimmt

Gehe nicht im Zorne von mir flehte das Mädchen
meine übergroße Liebe iſt ja ſchuld wenn ich hier und da

gegen Deine Gebote handle ich will es nie mehr nur zürne
mir nicht

Halb verſöhnt wenn auch noch ein wenig mürriſch reichte
der ſchöne Liebling der Damen ſeiner Braut die Hand indem
er bei ſich erwog daß es doch eigentlich recht bequem ſei ſtatt
die Launen einer Frau zu ertragen ſich von dieſer anbeten zu
laſſen Freilich war Roſa weder jung noch ſchön aber
wenn ſie dies geweſen wäre ſie dann wohl eine demüthige
Sklavin Zudem würden die ſchönen und intereſſanten
Patientinnen auf Roſa nicht eiferſüchtig ſein und dieſe Erwägung
war für einen hübſchen Frauenarzt der ſeine Erfolge ledig
lich den äußeren Vorzügen zu danken hatte ſehr maßgebend

O dieſe ſchönen Patientinnen wie glühend wurden ſie
von der armen Roſa gehaßt Jhre rege Phantaſie malte ihr
die Gefahren aus in die Richard ſich ſo kühnen Muthes ſtürzte

und die er gar nicht einmal zu fürchten ſchien
Während Roſa die Spuren der Thränen aus ihrem gelb

bleichen Antlitz zu tilgen ſuchte und wiederholt in das SBaciſt
tuch hauchte und es an die Augen hielt plauderte der theure
grauſame Geliebte ihrer Seele recht heiter und unbefangen mit
Gräfin Reden und Malwina und geleitete dann die Damen
zu ihrem Wagen

Malwina ſchlug in die Hände und freute ſich wie ein Kind
über die gelungene Expedition

Daheim wieder angelangt ward Valentine zuerſt Mittheilung
davon gemacht daß man in der Villa Trenkenhoff gemiethet
habe

Das junge Mädchen ſah froh und glücklich aus die zarten
Wangen färbte ein friſches Roth und als die Couſine ſie herz
lich umarmte und ihr ſagte wie glücklich ſie darüber ſei wenig
ſtens in der Nähe der liebgewordeuen Freundin noch frohe

2 Lochen zu verleben erwiderte die argloſe Valentine auf das
Jnnigſte dieſe Zärtlichkeiten

Ein Liedchen trillernd eilte Malwina von Valentinens
Arm umſchlungen ihrem Gemache zu um noch ein Stündchen
vor dem Diner der Ruhe zu pflegen

Kaum aber hatte ſie hinter ſich die Thür geſchloſſen als
ihre Mienen ſich plötzlich veränderten Ein böſer finſterer Zug
um den lieblichen Mund und um die Bogen der Augenbrauen
verdüſterte das ganze Geſicht

War er hier fragte ſie Johanka leiſe aber mit ſcharfer
Stimme

Die alte Dienerin nickte ſtumm Jhr hageres Geſicht drückte
Trotz und Entſchloſſenheit aus fie half der Herrin Hut und
Mantille ablegen dabei flüſterte ſie

Ja er war hier ſaß bei ihr im Garten in der Laube ſie
plauderten vertraulich er küßte ſie

Malwina ſtieß einen Schrei der Wuth aus dann bedeckte
ſie ihre Augen mit der Hand und ſchluchzte

Das ertrage ich nicht den Schmerz den Hohn ich
will ſelbſt ſterben wenn ich mich nicht rächen kann

Johanka faßte die Hand ihrer jungen Herrin
Jch hacs es geſchworen daß ſie ſterben ſoll warum ver

trauſt Du mir nicht Habe ich Dir ſchon einmal mein Wort
gebrochen Weder ſein Jammern und Stöhnen noch die ſehu
lichen Bitten um Geneſung haben mich davon abgehalten ihm
den Trank zu miſchen und immer wieder zu miſchen Mein
Herz iſt kalt und eiſern geworden im Kampfe mit dem Leben
Die Menſchen hatten kein Erbarmen mit mir ich haſſe ſie da
für und habe auch mit ihnen kein Mitleid Nur Dich allein
liebe ich auf dieſen Armen habe ich Dich gewiegt Dein erſtes
Wort Dein erſtes Lächeln ich habe es belauſcht Du biſt das
Kind meines Herzens wenn Du auch nicht das Kind meines
Blutes biſt Sprich ſelbſt gehörſt Du nicht mehr zu mir als
zu Deiner Mutter Meine Liebe die Opfer welche ich für
Dich hbrachte haben Dich mir erkauft Jch habe Dir mehr

Anze ig er

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Perordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
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Seite 2 Mittwoch
Zu den Borgängen in Oſtaſien wird aus London gemeldet

Das deutſche Detachement hält noch immer die chineſiſche Stadt
Jtſchau in der Provinz Schantung beſetzt Ein zu ſchnelles Zurückziehen
der deutſchen Truppen würde von den Chineſen mißdeutet werden Die
Masregeln der Pekinger Regierung um den Aufſtand in Schantung
niederzuſchlagen find ganz unzureichend Deutſchland wird alſo wohl
noch verſchiedentlich eingreifen müſſen

Frankreich
Die Ausſagen Piequarts

Paris 17 April Die Eigenſchaften welche Picquarts Zeugen
ausſage im Zola Prozeſſe auszeichneten finden ſich we in ſeiner Be
kundung vor der Kriminalkammer Unerbittliche Logik ruhige klare
Sprache nirgends die heftigen Worte und Verdächtigungen mit welchen
General Roget und Konſorten die Schwäche ihrer Argumente verdecken
wollten Picquart war wie er ausſagte nach dem Prozeſſe von 1894
gleich allen anderen Offizieren des Generalſtabes von der Schuld Drey
fus überzeugt Er verhehlte ſich zwar nicht daß die Prozeßverhandlung
felbſt abſolut nichts Greifbares gegen Dreyfus ergeben hatte aber er ver
ließ ſich auf das geheime Doſſier das zweifellos ſchwere Schuld
beweiſe enthalten müſſe Nur der Umſtand daß keinerlei Motiv für den
vermeintlichen Verrath Dreyfus ausfindig gemacht werden konnte beun
ruhigte ihn wohl Hatte ihm doch du Paty de Clam geſagt Dreyfus
habe einen Verrätherlohn in Form einer Aſſekuranzprä mie erhalten welche
der Familie Dreyfus nach Einäſcherung einer ihrer Fabriken aus37 wurde aber wann die Feuersbrunſt ſtattgefunden hatte konnte du Paty

nicht ſagen Am 1 Juli 1895 übernahm Picquart als Nachfolger des wahn
ſinnig gewordenen Oberſt Sandherr die Leitung des Nachrichten
bureaus General Boisdeffre erklärte ihm die Dreyfus Affaire iſt
nicht beendet ſie wird jetzt erſt recht anfangen Sie müſſen das
Doſſier kräftigen und nach den Urſachen forſchen welche Dreyfus
zu dem Verrath veranlaßt haben konnten Picquart verſuchte feſtzufſtellen
ob Dreyfus geſpielt und Maitreſſen ausgehalten habe Der Polizei
ſpitzel Guené6e welcher mit den Nachforſchungen betraut wurde über
brachte nur die vagſten Gerüchte Als Picquart gegenüber Henry ſein
Erſtaunen ausſprach ſagte dieſer daran iſt der Einfluß der Juden
auf die Polizeipräfektur ſchuld Guenée hatte jedoch mit der Polizei
nichts zu thun und ſtand ausſchließlich im Dienſte des Generalſtabs
Ende März 1896 bekam Major Lauth welcher dem Nachrichten
bureau zugetheilt war nebſt anderen Papierfragmenten auch das in 35
Stücke zerrifſſene Petit Bleu in die Hand Als er es zuſammengeklebt
und die Adreſſe Eſterhazys ſowie den Jnhalt geſehen hatte überreichte
er das Petit Bleu Picquart mit den Worten Sollte es
noch einen zweiten Verräther geben Neben dem Peuit Bleu
lagen auch noch Stücke eines mit Bleiſtift geſchriebenen gleich dem Petit
Bleu mit C unterzeichneten Briefes vor welche die Worte enthielten

Mein Bater hat mir einen Fonds geſchickt Die Bedingungen ſind zu
hart um ſie durch den Concierge überbringen zu laſſen Picquart er
klärt er war überzeugt daß beide Papiere von Oberſt v Schwartz
koppen herrührten er habe aber niemals zu Lauth geſagt Sie werden
bezeugen daß bas die Schrift Schwartzkoppens iſt, ſondern nur Sie
find ja da um zu beſtätigen woher das Petit Bleu kommt Sodann
erzählt Picquart eingehend wie er zur Ueberzeugung gelangte daß Eſter
hazy das Bordereau geſchrieben habe und daß Dreyfus unſchuldig ſei
Er führt unter anderem zumeiſt aus dem Prozeß Zola und der Reviſions
verhandiung bekannten Dingen an daß der deutſche Spion Richard
Cuers im Auguſt 1896 einem im Auslande lebenden Agenten FDe habe Bentſhland habe einen einzigen franzöſiſchen

ffizier im Spionagedienſt gehabt einen Major welcher haupt
ſächlich Dokumente über Gewehr und Artilleriefragen geliefert habe daß
die Dokumente jedoch wenig Werth hatten ſo daß dem Major ſchließlich
gekündigt wurde Picquart ſandte Major Lauth und auf deſſen dringendes
Erſuchen Henry nach Baſel behufs einer Unterredung mit Cuers Lauth
und Henry kamen zurück und erklärten Cuers habe den Namen des
Majors wicht nennen wollen

Bor wenigen Tagen erhielt die Familie Dreyfus einen Ende
Februar geſchriebenen Brief des Kapitäns welcher ſtündlich die Nach
richt erwartet daß er vor einem neuen Kriegsgerichte erſcheinen ſolle
Dreyfus ermahnt die Seinigen zur Geduld und zum Vertrauen auf die
Juſtiz des geliebten Vaterlandes

Groſ britannien
London 17 April Jn Oſtaſien hat ein Zuſammenſtoß

zwiſchen Engländern und Chineſen ſtattgefunden Unterm 16 d M
ward aus Hongkong gemeldet Eingeborene im Hinterland in Tai
poofu hätten auf eine Abtheilung britiſcher Soldaten abgefeuert
welche Vorbereitungen für die Beſitznahme des erweiterten Gebietes von
Kaulung des unmittelbaren Hinterlandes von Hongkong traf britiſche
Truppen ſeien nach Taipoofu abgegangen Heute wird der Times aus
Hongkong von geſtern berichtet Der Torpedobootzerſtörer Fams mit
einer Beſatzung von 100 Mann des Hongkonger Regiments ging geſtern
nach dem neuen Gebiete von Kaul ung vor und traf hier tauſend
uniformirte chineſiſche Soldaten an die auf den Hügeln die
Taipoofu beherrſchen ſich in einer guten Stellung befanden Die
Chineſen eröffneten das Feuer mit Geſchützen und Gewehren richteten
aber keinen Schaden an Nachdem der Fame die Chineſen beſchoſſen
hatte ſchritten die Truppen des Hongkonger Regiments zum Angriff und
ſchlugen die Chineſen in die Flucht Man glaubt daß die Chineſen
einige Mann verloren haben Hiernach hat man es nicht mit dem
Ueberfall eines Haufens Eingeborener ſondern mit dem eines ziemlich
ſtarken militäriſchen Aufgebotes alſo mit einem Akt mandariniſcher Feind
ſchaft gegen England zu thun der an ſich nicht von Belang iſt aber nicht
ohne Folgen bleiben wird

Kleine Chronik
Berlin 17 April Lebendig verbrannt Ein ſchreckliches

Unglück hat ſich wie ſchon kurz mitgetheilt in der Nacht zum Sonntag
ereignet Als der Schneider Felsmann nach Hauſe kam fand er ſeine
Frau mit ſtarken Brandwunden am Oberkörper todt auf einer Bank
in der Küche ſitzend vor Das vier Monate alte Kind lag anſcheinend
durch Qualm erſtickt im Nebenzimmer todt im Kinderwagen Wahrſchein
lich hatte die Frau im Schlafe die brennende Petroleumlampe vom Tiſch
geſtoßen und dadurch den Fußboden und ihre Kleider in Brand geſetzt
Der Rauch hatte ſie betäubt ſo daß ſie ſich nicht mehr retten konnte und
ſo war ſie ſo furchtbar verbrannt Das Feuer wurde raſch gelöſcht

Berlin 17 April Ein Barbier für Kiautſchou geſucht
Jn der letzten Nummer der Deutſch Aſiatiſchen Warte finden wir folgende

riefkaſtennotiz Einen deutſchen Barbier für s Civil und für s Kiautſchou
giebt s hier noch nicht Wer vom Civil ſich nicht ſelbſt raſiren

ann muß entweder 1 mit einem ihrer Kunſtgenoſſen vom Seebataillon
auf gutem Fuße ſtehen oder 2 die Dienſte eines chineſiſchen Barbiers in
Anſpruch nehmen oder 8 ſeine Borſten ſtehen laſſen Alle drei Möglich
keiten haben ihren Haken und ma einer ſähe es gern wenn ein tüchtiger
deutſcher Barbier herüberkäme Anlagekapital ein Rafirmeſſer ein Schaum
becken ein Stück Seife ein Schaumpinſel ein Handtuch und zum Haar
ſchneiden eine Scheere die eventuell leihweiſe von der Redaktion entnommen
werden kann

Chemnitz 17 April Ein Unfall mit tödtlichem Aus
ange ereignete ſich heute Vormittag in einer Maſchinenfabrik an der
orfſtraße im Stadttheil Alt Chemnitz Daſelbſt gerieth ein erſt heute

dort in Arbeit getretener 52 jähriger Riemer aus Helbersdorf beim
Auflegen eines Treibriemens mit der Hand zwiſchen die Scheibe und

egeben als mein Leben meine Seligkeit wenn es That
ache ift daß unſere Thaten dort gerichtet werden

Schweigend umarmte Malwina die alte Frau dann fragte
ſie mit ſcheuem Seitenblick

Haſt Du das Gift
Ja ich habe es
Viel
Sie wird genug daran haben erwiderte Johanka mit

finſterem Lächeln

Was thateſt Du an Stelle des fehlenden in die Büchſe
Jch nahm Soda ſtampfte ſie recht fein damit ſollte

ederike zufällig einen Blick in die Büchſe thun ſie nichts
ffallendes bemerken könne

Fortjezung jolgt

GeneralAnzeiger für Halle and den Saalkreis
wurde dadurch mehrere Male um die Transmiſſion herumgeſchleudert
Der Aermſte hatte außer mehreren Beinbrüchen eine Zerſchmetterung des
Kopfes erlitten wodurch der Tod augenblicklich eingetreten iſt

Meeranue 17 April Ein furchtbares Verbrechen verübte
der Weber Hofmann in Großſchönau indem er ſeine Frau und die aus
9 Kindern beſtehende Familie zu vergiften ſuchte Das Verbrechen
wurde von der zwölfjährigen Tochter entdeckt als dieſelbe in ihrer Taſſe
auf dem Boden ein röthliches Pulver bemerkte Mit dem Ruf Der
Vater will uns vergiften hinderte die Mutter das Kaffeetrinken Hof
mann hatte nach Ausübung des teufliſchen Planes die Wohnung verlaſſen
wurde aber alsbald ermittelt und ſofort verhaftet

Grimmen Reg Bez Stralſfund 17 April Schweres Brand
unglück Jm Dorfe Gremersdorf iſt wie ſchon in einem Telegramm
kurz berichtet ward in der Nacht zum 14 d Mis im Viehſtalle des Hof
beſitzers Weſtphahl ein Feuer entſtanden das ſchreckliches Unglück
angerichtet hat Vier Knechte des Beſitzers die in dem genannten
Stalle ſchliefen ſind bei dem Brande ums Leben gekommen Ein
Knecht wurde noch lebend aus den Trümmern des brennenden Stalles
geholt ſtarb aber bald an den erlittenen ſchrecklichen Brandwunden Von
den übrigen Berunglückten fand man nur noch die verkohlten Ueberreſte
Außer den vier Knechten find noch 40 Haupt Rindvieh 15 Pferde und
etwa 40 Schafe dem verheerenden Element zum Opfer gefallen auch
große Kornvorräthe ſind vernichtet Obgleich der Beſitzer verſichert iſt
trifft ihn doch ein empfindlicher Schaden Das Feuer iſt nach allgemeiner
Anſicht von Verbrecherhand angelegt worden Nur der günſtigen Wind
richtung war es zu danken daß das Feuer ſchließlich auf ſeinen Herd be
ſchränkt werden konnte

München 17 April Feuersbrunſt Am Sonnabend Abend
gegen 11 Uhr kam in dem Marktflecken Kötzling ein großes Schaden
feuer aus das bis gegen 4 Uhr früh wüthete und etwa 20 Firſte zer
ſtörte Leider ſind auch zwei Menſchenleben zu beklagen indem zweiBäcker ein Geſelle und ein Lehrling von dem iewent derart überraſcht

wurden daß ſie ihren Tod in den Flammen fanden Auch Vieh ein
Pferd Geflügel c gingen zu Grunde Die Beſchädigten ſind wenig oder
gar nicht verſichert

London 17 April Brand eines elfſtöckigen Hauſes Jn
einem elſſtöckigen Gebäude das den Namen Hyde Park Court führt und
zahlreiche herrſchaftliche Privatwohnungen enthält brach heute Vormittag
nach 10 Uhr Feuer aus das durch einen Fehler in der elektriſchen
Leitung entſtanden ſein ſoll Das Feuer theilte ſich bald der im oberſten
Stockwerke belegenen gemeinſamen Küche mit hüllte den Thurm in
Flammen und ergriff die drei oberſten Stockwerke Das erſchreckte
Dienſtperſonal ſprang von den Fenſtern des oberſten Stockes auf
einen Balkon des neunten Stockes Frauen und Mädchen kletterten durch
die Fenſter auf die Balkons und ſchienen bereit zu ſein hinabzuſpringen
allein aus der untenſtehenden Volksmenge und ſeitens der Poliziſten
wurde ihnen zugerufen nicht zu ſpringen da Rettung käme Feuerſpritzen
trafen in Maſſe ein aber die Feuerleitern waren für das hohe Ge
bäude zu kurz und erſt durch Zuſammenfügen zweier Leitern und nach
Heranſchaffung höherer Leitern von einem Bau gelang es die Gefährdeten
zu retten Einige Rettungen gelangen mit größter Mühe Ein Arzt ließ
eine kranke Dame eingewickelt mit Stricken zum Fenſter hinab Viele
Einwohner mußten im Negligée in Hotels flüchten Manche Einwohner
ſetzten die vorhandenen Löſcheinrichtungen in Thätigkeit Der Feuerwehr
gelaug es nach zwei Stunden des Feuers Herr zu werden Es blieb auf
die drei oberſten Stockwerke beſchränkt Niemand iſt umgekommen

Newyork 17 April Vergiftete Blumen Miß Cora
Tanner eine gefeierte Schauſpielerin in Omaha emfing dieſer Tage einen
prachtvollen Blumenſtrauß und eine elegante Bonbonnière Sie roch an
den köſtlichen Blumen und aß einige der Bonbons Bald darauf verlor
ſie das Bewußtſein und liegt nunmehr im Sterben Man fand daß
Blumen und Bonbons mit Blauſäure geſchwängert waren

Aus der Amgebung
Ammendorf 17 April Verunglückter Radler Am

Sonntag Abend kehrte der 23 jährige Schuhmachergeſelle Guſtav Arm
mann von einem per Rad unternommenen Ausfluge hierher zurück Als
er vor ſeiner Wohnung von dem Rade ſteigen wollte kam er jedenfalls
infolge eines Fehltritts ins Schwanken und um nicht zu ſtürzen faßte er
mit der rechten Hand nach einem Gitter Dabei griff er ſo unglücklich
zu daß ihm eine Spitze des Gitters den Daumenballen aufſchlitzte Nach
Anlegung eines Nothverbandes mußte der Verletzte in das Diakonifſenhaus
nach Hglle gebracht werden

Dieskau 17 April Naturſeltenheit Jn dem Garten
neben der Poſtagentur hier befindet ſich eine Grünkohlpflanze von ſeltener
Größe Das Gewächs welches durch den milden Winter nicht gelitten
hat prangt jetzt im ſaftigſten Grün treibt Seiten und Längstriebe und
hat die ſtattliche Höhe von rund 2 m Nach dem kräftigen geſunden
Ausſehen der Staude zu ſchließen wird dieſelbe ſich noch höher entwickeln
ſie wird durch einen ſtützenden Stab vor dem Umbrechen geſchützt

d Eisleben 17 April Schlägerei Ermittelte Diebin
Vergangene Nacht fand auf der Landwehr eine Schlägerei ſtatt wobei
auch das Meſſer wieder eine Rolle ſpielte Die Urſache der Schlägerei
und die Namen der betheiligten Perſonen konnte noch nicht ermittelt
werden Dem Schießbudenbeſitzer Bachmann aus Halle a S
wurden vorigen Monat aus ſeinem Wohnwagen verſchiedene Kleidungs
ſtücke entwendet Die Diebin wurde jetzt in dem von ihm entlaſſenen
Dienſtmädchen D von hier ermittelt

d Schraplanu 16 April Scharlachepidemie Die hieſigen
Schulen mußten auf Anordnung des Herrn königl Kreisphyſikus bis auf
Weiteres geſchloſſen werden da viele Kinder am Scharlach erkrankt ſind

Ouerfurt 16 April Schwarze Pocken Der königliche Kreis
phyſikus Dr Geier hat bei einer ruſſiſchen Arbeiterin des Rittergutes
Nebra a U die Erkrankung an ſchwarzen Pocken feſtgeſtellt Die Erkrankte iſt
in einem Hauſe beſonders untergebracht worden um Weiterverbreitung zu

verhüten

Gerbſtedt 17 April Todtgefahren Heute Mittag wurde
der ſechzehnjährige Sohn des Gutsbeſitzers F Fuhrmann von hier von
ſeinen mit der Drillmaſchine durchgehenden Pferden derart überrannt daß
der Bedauernswerthe kurz darauf ſeinen Geiſt aufgab

Siedersdorf 17 April Wahl Am Sonnabend wurde unſer
bisheriger Ortsſchulze Herr Gutsbeſitzer Ernſt Schaaf auf eine ſechs
jährige Amtszeit mit großer Mehrheit wiedergewählt

W Freyburg 16 April Kriegerſache Dem langjährigen Vor
ſitzenden des Saale Unſtrut Elſter Bezirks des Deutſchen Kriegerbundes
Herrn Kaufmann Joh Markendorf von hier wurde in Anerkennung
ſeiner treuen Dienſte die er der Kriegervereinsfache erwieſen von dem
Bezirk bei ſeinem jetzigen freiwilligen Scheiden aus ſeinem Amte ein ſehr
prächtiger ſilberner Tafelauffatz überreicht zu ſeinem Nachfolger wurde
Herr Amtsrichter Hauptmann d L Zimmermann gewählt

r Aſchersleben 17 April Schußverletzung Mehrere junge
Leute ſchoſſen mit einem Teſchin nach der Scheibe Der Handlungs
lehrling Max Große welcher ſich von der Wirkung eines Schuſſes über
zeugen wollte kam dabei trotz Warnung der Anderen der Scheibe ſo nahe
daß ihm ein abprallendes Schrotkorn in das rechte Auge drang und
v gefährlich verletzte G mußte in die Halle ſche Klinik gebracht
werden

Stadtverordneten Sitzung
Halle 17 April

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger und Geh Kommerzienrath Bethcke

Jn einer Petition der Glaſerinnung wird darauf hingewieſen daß
bei Vergebung der Glaſerarbeiten für die Schule in der Kloſterſtraße
vorausſichtlich die Reſultate für die Glaſerinnung ungünſtig ſeien und
es wird deshalb gebeten dahin zu wirken daß möglichſt ein Theil der
Arbeiten der Glaſerinnung zugewendet wird Die Petition wird der
Baukommiſſion überwieſen

1 Die Wahl von Kommiſſions Mitgliedern an Stelle des
verſtorbenen Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann wird vollzogen Dann
wurde auch ein ſtellvertretender Schriftführer der Verſammlung an Stelle
des verſtorbenen Dr Hüllmann gewählt Von 37 abgegebenen Stimm
zetteln waren 3 unbeſchrieben 32 lauteten auf den Namen des St V
Billing und 2 auf den St V Berghaus Somit iſt Herr Billing
gewählt Derſelbe nimmt ſofort am Vorſtandstiſch Platz

2 Die Verſammlung genehmigt die Annahme eines Kapitals
von 1000 Mk gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Unterhaltung

r ädne auf dem Stadtgottesacker Berichterſtatter St V
pe

19 April Nr 913 Bei dem Ausgabetitel XI 3 des Gasanſtalt Etats find in Folge
der Beſtimmung daß die Hausanſchlüſſe auf Koſten der Stadt ausgeführt
werden weſentliche Ueberſchreitungen vorgekommen welche bis 1 April 1899
die Höhe von 40000 Mk erreichen werden Jn der Merſeburgerſtraße liegt
von der Schmiedſtraße ab die Gasleitung nur einſeitig ſodaß die neuen
Anſchlüſſe über die ganze Breite der Straße gelegt werden müſſen Da
dies nicht nur der Pflaſterung ſehr ſchadet und theuer iſt ſondern auch
zu Brüchen der ſchwachen Querleitungen Veranlaſſung giebt ſo hat das
Kuratorium beſchloſſen auch auf die andere Seite der Straße Gasleitung
u legen Die Koſten betragen 4400 Mk Endlich iſt die Gasleitung amShabergerweg ungenügend und giebt den anliegenden Konſumenten häufig

Grund zur Klage Das Kuratorium hat deshalb beſchloſſen einen neuen
Strang durch die Wörmlitzerſtraße zu verlegen welcher gleichzeitig er
möglichen wird dort die mangelhafte Petroleumbeleuchtung durch Gas
beleuchtung zu erſetzen Die Koſten betragen 21000 Mk Die ſtädtiſchen
Kollegien werden erſucht dieſe 40000 Mk und 25 400 Mk zuſammen
65 4000 Mk aus den ſtädtiſchen Ueberſchüſſen des vorigen Jahres zur
Verfügung zu ſtellen Die geforderte Summe wird bewilligt Bericht
erſtatter St V Hildebrandt und Billing

4 Die Vermiethung eines Ladens und Niederlagsräume im
Waagegebäude an den Buchhändler Moritz Schirrmeiſter für 1750 Mk
Jahresmiethe wird genehmigt Berichterſtatter St V Apelt

5 Der Haushaltsplan für 1899 betr Fürſorge der Hinter
bliebenen ſtädtiſcher Beamten wird feſtgeſetzt Berichterſtatter
St V Hofmeiſter

6 Die Annahme eines Legats von 1000 Mk wird unter Ueber
nahme der Verpflichtung zur Unterhaltung zweier Gräber auf dem Süd
friedhofe genehmigt Berichterſtatter St V Apelt

7 Die Verſammlung genehmigt den mit dem Eiſenbahnfiskus verein
barten Vertrag über den Ausbau der zwiſchen der n
und der Krauſenſtraße ueuanzulegenden Straße Beri
erſtatter St V Heiſer

8 bis 10 Die Entlaſtung folgender Rechnungen Johann Albert
Schmidt Stiftung für 1897/98 Gutike Duncker Stiftung für
1897/98 und Waſſerwerkskaſſe für 1896/97 wird ausgeſprochen Bei
der Waſſerwerkskaſſe ſind Ueberſchreitungen des Haushaltsplans von über
haupt 2908,76 Mk eingetreten welche nachbewilligt werden Bericht
erſtatter St V Aßmann und Apelt

Hierauf gelangt außer der Tagesordnung noch eine Magiſtratsvorlage
betr Ankauf der ethnographiſchen Ausſtellung des Herrn
Hellwig zur Verhandlung St V Otto berichtet daß Herr Hellwig
welcher viele Jahre im Bismarck Archipel Kaiſer Wilhelmsland c weilte
nicht nur Gegenſtände des Handels der Eingeborenen ſondern überhaupt
alle Produkte derſelben ſoweit ſie wiſſenſchaftlichen oder anderen all
gemeinen Werth haben erworben hat Seit einigen Monaten weilt Herr
Hellwig zur Erholung in Europa Er hat in Halle ſeine intereſſante Sammlubekanntlich weiteren Kreiſen zugänglich gemacht und dieſelbe hat an

die verdiente Beachtung gefunden Naturgemäß hätten ſich auch
Muſeen eingeſtellt welche die ethnographiſch außerordentlich werth
volle Sammlung erwerben wollen So ſind wegen des An
kaufs aus Leyden Berlin Dresden und Leipzig Angebote an Herrn
Hellwig ergangen welcher aber den Wunſch hat die Sammlung ſeiner
Vaterſtadt Halle zu erhalten Jn Verbindung mit der Riebeck ſchen und
der Berghaus ſchen Sammlung welche der Stadt zum Geſchenk gemacht
worden ſind könnte die Hellwig ſche ganz beſonderes Intereſſe beanſpruchen
Der ſehr ſorgfältig bearbeitete Katalog weiſt 27700 Nummern nach viele
Gegenſtände der Sammlung würden ſpäter kaum noch zu haben ſein
weil die auch in die dortigen Jnſeln eindringende europäiſche Kultur die
urſprüngliche Jnduſtrie der Eingeborenen verdrängt und die verſchieden
artigen zum Theil recht kunſtvollen Gebrauchsgegenſtände welche bisher
von den Wilden mit den primitivſten Hilfsmitteln angefertigt wurden
nicht mehr hergeſtellt werden Der Werth der Sammlung beträgt nach
den Gutachten Sachverſtändiger 10000 20 000 Mk Herr Hellwig hat ſich be
müht Wohlthäter zu finden welche die Sammlung der Stadt ſchenken ſollen
leider ſind dieſe Beſtrebungen reſultatlos geblieben weshalb die Stadt ſelbſt zum
Erwerb ſchreiten muß wenn die Sachen nicht nach auswärts gehen ſollen
Der Preis ſoll 5500 Mk betragen die den dritten Theil der Summen
die von anderen Muſeen geboten ſind ausmachen Redner empfiehlt den Ankauf
Wenn auch jetzt im ſtädtiſchen Muſeum kaum ſo viel Raum geſchaffen
werden könne um die Sammlung in der wünſchenswerth erſcheinenden
Weiſe aufſtellen zu können ſo müſſe doch die ſich bietende Gelegenheit
ergriffen werden Der Werth der Sammlungen unſeres ſtädtiſchen Muſeums
beträgt nach dem Feuerverſicherungstaxwerthe der Gegenſtände über
100000 Mk und zwar find davon 72600 Mk Eigenthum der Stadt
und für 39000 Mk ſind vom Königl Muſeum hierher gegeben Jn
den 14 Jahren während welcher St V Otto Kurator der Kunſtſamm
lungen iſt hat die Stadt zu den Anſchaffungskoſten zuſammen 18800 Mk
zugeſchoſſen Die Verwaltung hat immer ſo gearbeitet daß ſie bisher
niemals an die ſtädtiſchen Kollegien mit Nachforderungen heranzutreten
brauchte Nach einem Gutachten des Herrn Profeſſor Dr Kirchhoff hat
die Hellwig ſche Sammlung einen ganz bedeutenden wiſſenſchaftlichen Werth
nicht nur für den Ethnographen ſondern auch für den Kunſthiſtoriker
der materielle Werth überſteigt den geforderten Preis erheblich Herr
Profeſſor Dr Kirchhoff empfiehlt den Ankauf der Sammlung ſowie die
Drucklegung des ſorgfältig ausgearbeiteten Katalogs

St V Steckner hat im Auftrage der Finanzkommiſſion Ablehnung
der Vorlage zu empfehlen und zwar nicht etwa weil irgend welche Be
denken bezüglich des Werthes der Sammlung aufſſtiegen ſondern lediglich
deshalb weil die Stadt Geld für derartige Zwecke nicht zur Verfügung
habe und man augenblicklich nicht wiſſe wo man mit der Sammlung
hingehen ſolle Perfönlich hat Redner den Erwerb der Sammlung in
der Kommiſſion warm befürwortet nachdem er ſich überzeugte daß in
der That der Werth ein ganz außerordentlich großer iſt

Herr Bürgermeiſter v Holly befürwortet ebenfalls den Erwerb der
Sammlung die neben ihrer allgemeinen wiſſenſchaftlichen Bedeutung auch
beſonderes Intereſſe für Halle hat Die von der Finanzkommiſſion geltend
gemachten Gründe ſeien in keiner Weiſe ſtichhaltig Bisher ſei von der
Stadt ſo wenig für Kunſt und Wiſſenſchaft gethan daß es wirklich Zeit
ſei einmal etwas mehr zu thun Es würde in der That ein großer
Fehler ſein wenn die Stadt ſich die günſtige Gelegenheit entgehen laſſen
wollte Raum für Unterbringung der Sammlung werde vielleicht ſchon
Ende 1900 geſchaffen ſein deun im Stadtbauamt werden ſchon die Pläne
für den Ausbau des Muſeums in der Moritzburg ausgearbeitet und es
ſei Hoffnung vorhanden daß die zum Ausbau erforderlichen Mittel ohne
Belaſtung des Etats beſchafft werden

Mit großer Wärme trat St V Dr Kohlſchütter für den Ankauf
ein indem er betonte daß der Beſitz der von einem Halleſchen Kind mit
viel Sorgfalt Sachkenntniß und Geſchick zuſammengeſtellten hochbedeut
ſamen Sammlung ein Ruhmestitel unſerer Stadt für ewige Zeiten

ſein werde

Weiter ſprachen für die Vorlage die St V Pfaul Welſch und
Gygas Nachdem auch noch Herr Stadtbaurath Genzmer dargelegt
hatte daß die Zeit in welcher in der Moritzburg größerer Raum für
Mufeumszwecke geſchaffen werde ſehr in die Nähe gerückt iſt ohne daß
ſtädtiſche Mittel in Anſpruch genommen werden wird ein Vertagungs
antrag des St V Döhler gegen zwei Stimmen abgelehnt und hierauf
die Vorlage mit großer Mehrheit angenommen

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 17 April
Blinde Wuth Am 29 December kam der Schuhmachermeiſter

Friedrich Lauch aus Kriegſtedt in die Gaſtwirthſchaft von Kurth in
Lauchſtädt um dort gemeinſchaftlich mit ſeinem Bruder Cigarren zu
verkauſen Kurth kaufte auch 500 Stück Die Gebrüder L blieben noch
in der Wirthſchaft und boten auch dem Gaſtwirth Herrmann aus
Schotterey Cigarren an Dieſer lehnte ab mit der Bemerkung daß er
ſeine Cigarren nur von reellen Firmen zu kaufen pflege Es bezog ſich
dies darauf daß die Gebrüder L bei ihren Offerten geſagt die Firma
mache am 1 Januar Bankrott und ſie wollten noch eine Menge Cigarren
verſchärfen Jn der Bemerkung des Herrmann erblickte Friedrich Lauch

einen Vorwurf gegen ſeine Reellität ergriff ein Bierſeidel und verſetzte
H einen Schlag an den Kopf H ſtürzte beſinnungslos zu Boden trotz
dem verſetzte ihm L noch mehrere Hiebe mit Biergläſern und Stühlen
Vier Wochen befand ſich H in ärztlicher Behandlung Als der anweſende
Schloſſermeiſter Riedel aus St Ulrich zur Vernunft redete ſchleuderte ihm
L aus unmittelbarer Nähe ein Bierglas an die Stirn ſo daß beide
Naſenbeine gebrochen wurden Jnfolge eines Herzleidens ſtellte ſich bei
der ärztlichen Behandlung anhaltendes Naſenbluten ein wodurch R in

l Lebensgefahr ſchwebte Um ſeine Handlungsweiſe in Dunkel zu
hüllen zertrümmerte L mit einem Glaie die Lamye r
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Nr 91 Mittwoch
mit ſeinem Bruder entſernt merkte er daß er ein Pückchen Tigarren ver
geſſen hatte Er wollte ſich deshalb in die Gaſtſtube zurückbegeben wurde
aber im Hausflur von Frau Kurth aufgefordert ſich ſofort zu entfernen
Dieſer Aufforderung leiſtete L keine Folge ſondern drang in die Gaſt
ſtube ein der vor vielen Jahren vorbeſtraft iſt wurde wegen ſchwerer
Körperverletzung in zwei Fällen Sachbeſchädigung und Hausfriedensbruch
zu insgeſammt zwei Jahren Gefängniß verurtheilt und ſofort in Haft
genommen nachdem der Gerichtshof den Antrag des Vertheidigers den
Angeklagten auf ſeinen geiſtigen Zuſtand unterfuchen zu laſſen ab
gelehnt hatte

Jokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nnr mit Quellengugabe geſtattet

Halle 18 April
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Anſtellung von fünf
Polizeiſergeanten und vollzog dann die Wahl von Schiedsmännern bezw
Stellvertretern für die Bezirke 9e und 10 Hierauf wurde die Penſionirung
des Leihamtsdieners Heinicke genehmigt und endlich noch über die
Petition Bloß Ankauf eines Hauſes betr Beſchluß gefaßt Jn der
letzteren Sache wurde Geheimhaltung beſchloſſen

Militäriſches Am Sonnabend fand in der Marktkirche die
Vorbereitungsfeier und in dem feierlich geſchmückten Exercierhauſe der
Kaſerne I die Vereidigung der am 1 April d J bei den hieſigen
Bataillonen eingeſtellten Einjährig Freiwilligen ſtatt Das ſeit dem
5 d Mts auf dem Uebungsplatz Loburg zur Abhaltung von Schieß
übungen weilende 1 Bataillon unſerer 36er trifft am Mittwoch Nach
mittag um 3 Uhr 40 Minuten mit der am Sonntag telegraphiſch nach
Loburg beorderten Regimentsmuſik hier wieder ein Das 3 Bataillon
rückt am Montag den 24 d Mts 5 Uhr Vormittags nach Loburg aus
Während der Abweſenheit deſſelben wird die Kaſerne am Roßplatz mit
Uebungsleuten der Landwehr belegt werden Wegen dieſer Abberufung
der Regimentsmuſik fiel am Sonntage das Platzconcert aus

Perſonalnachrichten Die Geſchäfte des Aſſiſtenten bei der Kgl
Gewerbeinſpektion zu Halle a umfaſſend die Kreiſe Bitterfeld Delitzſch
den Saalkreis und den Stadtkreis Halle ſind vom 1 April 1899 ab
dem Aſſiſtenten Dr Leopold Kirchner übertragen worden Die bis
herigen Steuerſupernumerare Ebeling und Allſtädt hierſelbſt ſind zu
Steuerſekretären bei der hiefigen Einkommenſteuer Veranlagungs Kommiſſion
vom 1 April 1899 ab ernannt worden

Familien Abend der Domgemeinde Am Freitag den 28 April
Abends 8 Uhr ſoll in den Kaiſerſälen wieder einmal ein Familien
Abend für die Domgemeinde ſtattfinden Den Anlaß bietet das 10 jährige
Stiftungsfeſt des Domjugendvereins Den muſikaliſchen Theil des Abends
hat der Domkirchenchor unter Leitung ſeines neuen Dirigenten Herrn
Hans Schmidt übernommen Unter Anderen wird auch das Feſtſpiel
welches zu dem 200 jährigen Jubiläum der Gemeinde von dem früheren
Domprediger Albertz verfaßt war Die Pfälzer von neuem zur Auf
führung gelangenStadttheater Zum Benefiz für Herrn Biſchoff gelangt am Mitt

woch neu einſtudirt das Shakeſpeare ſche Trauerſpiel König Lear zur
Aufführung Die Litelrolle ſpielt Herr Biſchoff inſcenirt iſt das Werk
vom Oberregiſſeur Wiſchhuſen Die Vorſtellung iſt außer Farben
abonnement Es findet nur dieſe eine Aufführung des Werkes ſtatt Für
Donnerstag iſt eine Wiederholung von Haſemanns Töchter und

Jm Reich der Künſte angeſetzt
Thalia Theater Die 23 Wiederholung des Schwankes Der

Schlafwagen Kontrolleur findet Mittwoch den 19 April er ſtatt Für
Donnerstag iſt das Luſtſpiel Nervöſe Frauen angeſetzt

Burgtheater Giebichenſtein Nächſten Mittwoch kommt wiederum
eine Novität und zwar Luftſchlöſſer zur Aufführung Das Stück gehört
zu den amüſanteſten ſeines Genres und iſt vortrefflich geeignet einige
Stunden zu amüſiren Donnerstag bleibt das Theater wegen Vorbereitung
zu Gefallene Engel geſchloſſen

Jm Welt Panorama Leipzigerſtraße wird in dieſer Woche der
öſtliche Theil Thüringens vorgeführt Den zahlreichen Freunden vor
genannten Jnſtituts wird es gewiß zur Freude gereichen die Perle unſerer
deutſchen Gaue das Thüringer Land mit ſeinen außerordentlichen und
zahlreichen landſchaftlichen Vorzügen kennen zu lernen Wohl mancher
Beſucher des Panoramas mag das herrliche Land ſchon in Wirklichkeit
geſchaut haben und erſtaunt ſein über die vortrefflich gelungene Aus
führung der einzelnen Anſichten die uns von Naumburg ausgehend
in touriſtiſcher Reihenfolge weiter führend den beſuchteſten und bekannteſten
Theil Thüringens zeigen

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher zählt zu ihren älteſten Mitgliedern
den Geh Regierungsrath Dr Theodor Poleck Profeſſor der Pharmacie
an der Univerſität in Breslau Derſelbe feiert am 19 April ſein
50jähriges Doktor Jubiläum

Veteranen Verband Jn der am Sonnabend abgehaltenen
ſehr ſtark beſuchten Verſammlung theilte nach Aufnahme mehrerer neu
angemeldeter Kameraden der Vorſitzende mit daß am Sonntag den
7 Mai ein außerordentlicher Delegirtentag in Leipzig ſtattfinden werde
Zur Theilnahme an demſelben wurden vier Mann aus der Mitte der
Kameraden gewählt Das 5jährige Beſtehen der Ortsgruppe Halle a S
und Umgegend wird am 6 Mai Abends 8 Uhr durch einen Feſtkommers
im Pfälzer Schießgraben gefeiert werden an dem Familienangehörige der
Mitgkeder theilnehmen können Ein Appell der alten Kameraden und
Feldzugstheilnehmer iſt auf beſonderen Wunſch für Sonntag den 30 April
Nachmittags 3 Uhr nach dem Gaſthaus Rothes Haus am Petersberg
anberaumt Die nächſte Verſammlung der Bevollmächtigten der Orts
gruppe welche vergangenen Sonntag hier in Halle tagte findet am
Sonntag den 2 Juli in Schkeuditz Gaſthaus zur Sonne ſtatt Für
den Nachmittag iſt ein Generalappell der Kameraden aus der dortigen
Umgebung vorgeſehen als auch ein Gartenfeſt im Waldkater dortſelbſt

Verband ſelbſtändiger deutſcher Conditoren Der Zweig
verband Halle hielt geſtern Nachmittag im Rathskeller Reſtaurant eine
Verſammlung ab welche nicht blos von den hieſigen Mitgliedern ſondern
auch von auswärtigen ſo aus Weißenfels Merſeburg Zeitz Lützen Eis
leben Querfurt Delitzſch Bitterfeld u ſ w gut beſucht war Die Ver
handlungen leitete Herr Schliack Halle Für die von Herrn Kopf
Halle vorgelegte Jahresrechnung wurde Entlaſtung ausgeſprochen Zugleich
wurden Herrn Kopf in Anerkennung ſeiner langjährigen treuen arbeits
reichen Mühewaltung als Rendant des Verbandes zwei ſchöne ſilberne
Tafelaufſätze als Geſchenk der Verbandsmitglieder überreicht wofür der
Gefeierte ſeinen Dank in einem Hoch auf den Zweigverband zum Ausdruck
brachte Nach Berathung der beim Verbandstage in Halberſtadt 12 bis
16 Juni einzubringenden Anträge wurde als Delegirter für dieſe Zu
ſammenkunft Herr Johannes David Halle gewählt

Verein zur Förderung der Kunſt Zu dem am 19 in den
Kaiſerſälen in Ausſicht genommenen Concert ſind noch folgende Einzel

heiten nachzutragen Der Abend iſt dem modernen Liede gewidmet und
die erfolgreichſten Autoren die im Berliner Hauptverein in dieſem Winter
zu Worte gekommen ſind werden vertreten ſein Es ſind dies der
Berliner James Rothſtein der Münchener Anton Beer und
der Leipziger Paul Umlauft Vor allem aber wird in einem ganzen
Theil Carl Gleitz ſowohl als Jnſtrumental wie als Vocal Componiſt
vorgeführt werden Um die genannten Autoren würdig zu interpretiren
werden ſich die bedeutende Concertſängerin Fräulein Jeanne Golz der
Sänger Alexander Heinemann der in Berlin in dieſem Winter ge
feierte Violiniſt Zdislav Birnbaum aus Warſchau und der
Pianiſt Kapellmeiſter Robert Erben hierher begeben Der Be
ginn des Concertes iſt auf 7 Uhr feſtgeſetzt da die Künſtler noch am
ſelben Abend nach Verlin zurück müſſen

Techniker Berein Jn der am Sonnabend abgehaltenen Halb
jahres Hauptverſammlung erſtattete der 1 Vorſitzende Vericht über das
verflofſene Halbjahr Hierauf erfolgte die Ergänzungswahl des Vor
ſtandes Neu bezw wieder gewählt wurden die Herren Bang Püſchel
Schmidt lII Heidenreich und Körber ſodaß ſich jetzt der Vorſtand
aus folgenden Mitgliedern zuſammenſetzt Karl Taube Architect Ehren

fallen

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Vorſitzender Wilh Koch Stadtbauaſſiſtent 1 Vorſ, Wilh Bang
Maſch Techn 2 Borſ Rud Püſchel BauTechn 1 Schriftf Rich
Schmidt Maſch Techn 2 Schriftf Karl Lea Bau Techn Kaſſirer
Ad Heidenreich Jng Bücherwart Herm Körber BauTechn Bei
ſitzer Franz Piper Städt Wegemeiſter Vertrauensmann der Stellen
vermittelung Vereinsabend jeden Sonnabend 9 Uhr in der Dresdener
Bierhalle Nächſten Sonnabend wird ein Vortrag über Spiritusfabrikation
gehalten Gäſte ſind willkommen

Der Ev Männer und Jünglingséverein zu Giebichenſtein
feiert am Sonntag den 23 April ſein 9 Stiftungsfeſt durch einen

en in der Reilsburg Anſprachen werden halten die
Herren Paſtoren Jung und Kunitz ſowie Herr Fritz ein kleines Volks
ſtück Die Gewinner wird aufgeführt Bei dieſem Familienabend wird
zum erſten Male der neu eingerichtete Poſaunenchor mitwirken die
gemeinſamen Lieder begleiten und verſtärkt durch den größeren Halleſchen
Poſaunenchor einige paſſende Stücke zum Vortrag bringen Freunde undGönner der Sache ſind willkommen Beginn Abends Uhr

Die photographiſche Geſellſchaft hält heute Dienstag Abends
8 Uhr im Rathskeller eine Sitzung Die Tagesordnung lautet Geſchäft
liches Herr Prof Dr K Schmidt Anwendung der Photographie in
der Spektralanalyſe mit Projektion Bericht über verſchiedene Neuerungen
in der Photographie Neue Apparate und Utenſilien Kleine Mittheilungen
aus der Praxis Es ſtellen aus Herr E RauppeDresden Aufnahmen
Herr Th Hofmeiſter Hamburg Gummidrucke Gebr Plettner Halle
Lichtdrucke nach Aufnahmen von Dreeſen Flensburg Gäſte ſind will
kommen

Falſche Markſtücke Es ſind wieder falſche Markſtücke mit der
Jahreszahl 1881 im Umlauf Obgleich die Geldſtücke leicht verſilbert ſind
ſo ſind ſie doch leicht kenntlich indem ſie ſich mühelos krumm biegen
laſſen Die wahrſcheinlich galvaniſch bewirkte Verſilberung ſitzt ſo ſchlecht
auf daß ſie ſich theilweiſe abheben läßt

Sturz Der Geſchäftsreiſende Max Donath aus Berlin welcher
in der gr Steinſtraße über den Fahrdamm ging ſtrauchelte infolge Los
reißen ſeines Stiefelabſatzes und ſchlug beim Hinfallen derart gegen die
Bordſchwelle des Trottoirs daß er einen Bruch der rechten Knieſcheibe er
litt Der Verletzte befindet ſich in kliniſcher Behandlung

Huundebiſz Als der achtjährige Sohn des Milchhändlers Schenk
ling von hier mit dem Zughunde ſeines Vaters ſpielte und denſelben
neckte wurde der Kleine von dem Thiere ſo heftig in den linken Unter
ſchenkel gebiſſen daß ärztliche Hilfe erforderlich war

Durch eigene Schuld verunglückte der Schloſſerlehrling Ewald
König von hier als derſelbe beim Radeln nach der Dölauer Haide um
ſeine Fertigkeit zu zeigen an abſchüſſiger Wegeſtelle ohne Handhabung der
Lenkſtange fuhr Er kippte hierbei derart herab daß er einen Bruch des
linken Handgelenks erlitt und in die Klinik gebracht werden mußte

Angefahren Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr wurde der Maurer
G Mörtz gr Klausſtraße 13 wohnhaft vor dem Grundſtücke Geiſt
ſtraße 41 beim Ueberſchreiten des Fahrdammes von dem Straßenbahn
Motorwagen Nr 31 derart angefahren daß dem M ein eiſerner Waſch
keſſel den er auf der Schulter trug herunter geriſſen und in Stücke
zertrümmert wurde Mörtz erlitt keine Verletzungen

Wilder Radler Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr wurde das
Schulmädchen Elſa Feyerabend Gartenſtraße 6 an der Ecke Geiſt und
Scharrenſtraße von dem Hausburſchen Otto Meinhardi Ankerſtraße 6
mit einem Geſchäfts Dreirad überfahren Das Kind hat Verletzungen am
Kopf erlitten Den Meinhardt trifft inſofern die Schuld an dem Unfalle
als er keine Glockenzeichen gab Nach dem Unfalle ſuchte er ſofort das
Weite ohne ſich um das Kind zu kümmern Die Verletzte konnte nach
der elterlichen Wohnung gehen

Vermißt Geſtern Vormittag 101 Uhr wurde der Berginvalide
Hermann Pietzſch Mansfelderſtraße 27 I wohnhaft von Krämpfen be

Derſelbe wurde in ein Haus des Karzerplan gebracht und erholte
ſich nach einer Stunde wieder vollſtändig Leider vermißte er ſein Geld
beutelchen von Barchent in welchem ſich 4 Mark befanden Hoffentlich
wird dem armen Manne ſein Eigenthum vom Finder wieder zugeſtellt

Bubenſtreich Der 15 jährige Arbeiter Georg Wieg aus Lettin
welcher wie berichtet wurde vor wenigen Tagen ſchwere Verbrennungen
am Unterleibe c erlitt weil Feuerwerkskörper in ſeiner Hoſentaſche
explodirten behauptet daß nicht er dieſe Feuerwerkskörper entzündet und
dann in die Taſche geſteckt habe ſondern daß zwei unbekannte Strolche
in der Dölauer Haide an ihn herangetreten ſeien und ihm ohne weiteres
etwas in die Taſche geſteckt hätten Als W ſich überzeugen wollte was
er in der Taſche habe wäre ſchon die Exploſion erfolgt

Vorſicht Es treibt hier wieder ein Schlafſtellendieb ſein Un
weſen Derſelbe miethet ſich unter angenommenem Namen ein und ſtiehlt
ſobald er ſich unbeobachtet weiß die erſten beſten Werthſachen mit denen
er dann ſchleunigſt auf Nimmerwiederſehen verſchwindet Der Menſch
trägt einen braunen Anzug und weichen ſchwarzen Filzhut er iſt einige
zwanzig Jahre alt

Von der Straße Der wohnungsloſe Schuhmacher Karl Porwoll
von hier zog ſich geſtern Abend gegen 10 Uhr im angetrunkenen Zuſtande
in der Dreyhauptſtraße durch einen Sturz eine ſtarke Quetſchwunde am
Kopfe und eine Verſtauchung des rechten Armes zu P wurde der königl
Klinik zugeführt

Ertappte Diebin Vor einigen Tagen kam ein junges Mädchen
in den Laden eines hieſigen Uhrmachers angeblich um einen Ring zu
kaufen Die Kundin zeigte ſich ſehr wähleriſch und lehnte ſchließlich einen
Kauf mit dem Bemerken ab ſie werde gelegentlich wiederkommen Beim
Einpacken der Ringe vermißte der Geſchäftsmann einen ſolchen er
hielt deshalb die Unbekannte feſt und in ihrer Kleidertaſche fand ſich auch
das Schmuckſtück vor Die auf friſcher That ertappte Diebin bat um
Verzeihung ſie wurde aber der Polizei übergeben

Falſcher Verdacht Einer Frau wurden aus der verſchloſſenen
Bodenkammer verſchiedene Wäſcheſtücke geſtohlen Da ſie die Kammer
ordnungsmäßig verſchloſſen fand ſo konnte der Dieb nur mittels eines
Nachſchlüſſels eingedrungen ſein Der Verdacht lenkte ſich gegen die Ehe
frau eines Beamten die in demſelben Hauſe wohnt und während der
Zeit in welcher der Diebſtahl ausgeführt ſein muß auf dem Hausboden
Wäſche getrocknet hatte Der Kriminalpolizei gelang es aber die wirkliche
Diebin die Waſchfrau der Verdächtigen eine bereits wiederholt wegen
Diebſtahls beſtrafte Perſon zu ermitteln und feſtzunehmen

Htandersamtliche Uachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
17 April Der Fabrikarbeiter Friedrich Wettmann und Amalie Püſchel

Brüderſtraße 4 Der Handarbeiter Karl Weiſe und Bertha Pretzſch Alter
Markt 6 und Büſchdorf Der Küfer Karl Regula und Magdalena Volpp
Halle a/S Der außerordentliche Profeſſor der Rechtswiſſenſchaft Dr jur
Ernſt Rietſch und Pauline Voigt Tübingen und Leipzig Der Büffetier

Krummhaar und Franziska Knortz Giebichenſtein Der Tiſchler
Auguſt Dörntge und Anna Wagner Halle a/S und Aſchersleben Der
Diener Karl Benſch und Roſine Wittenbecher Gr Steinſtraße s und Gaumnitz

Der Zimmermann Petrus König und Emilie Hoffmann Trotha und
Harsdorf

Eheſchlieſzung
17 April Der Eiſenbahn Lademeiſter Karl Braune und Minna Rumpf

Falkenberg und Alter Markt 5
Geboren

17 April Dem Tiſchler Johannes Gehlhaar ein S Arno Ludwig
ſtraße 46 Dem Handarbeiter Franz Saal Zwill Karl Franz und
Otto Wilhelm Gommergaſſe 11 Dem Grſchirrführer Franz Ende eine T
Auguſte Luiſe Ritterſtraße 5 Dem Schloſſer Emil Krauſe ein S Otto
Arthur Forſterſtraße 34 Dem Barbier Wilhelm Raute eine T Elſe
Marie Harz 24 Dem Bahnarbeiter Wilhelm Spieß eine T Anna Jda
Dryanderſtraße 21 Dem Lokomotivführer Hermann Schlegel eine T
Gertrud Hedwig Bruckdorferſtraße 8 Dem Modelltiſchler Stephan Urban
ein S Joſeph Heinrich Parkſtraße 16 Dem Hausdiener Emil Lützke ein
S Friedrich Emil Paul Dieskauerſtraße 2 Dem Hilfsbremſer Guſtav
Voigt eine T Anna Frieda Deſſauerſtraße 14 Dem Klempner Max
Mädicke ein S Arno Erich Hans Harz 35 Dem Brauer Johann Schwarz
ein S Johann Ludwig Ludwigſtraße 8 Dem Keſſelſchmied Paul Leinung
ein S Hugo Kurt Dieskauerſtraße 13 Dem Schneider Hermann Mund

Sämmtliche Neuheiten in

am de
xjKieidern Mäntein IJackhets Jacken

in grösster Aus Wahl von den billigsten bis zu den
hochfeinsten Ausführungen

19 April Seite 9ein S Alfred Hermann EntbindungsInſtitut Dem Modelltiſchler Emil
Hänke eine T Frieda Auguſte Charlotte Gr Wallſtraße 9 Dem Lehrer
Guſtav Noßke ein S Johannes Fürſtenthal 11

Geſtorben
17 April Des Tiſchler Johannes Gehlhaar S Arno 17 Std Ludwig

ſtraße 46 Des Steindrucker Emil Wiedemann S Emil 8 Georg
ſtraße 11 Der Buchbinder Hermann Bertelt 52 Diakoniſſenhaus
Des Bremſer Wilhelm Renz Ehefrau Hedwig geb Müller 34 Gütchen
ſtraße 14 Der Handarbeiter Eduard Enghardt 71 Ludwig Wucherer
ſtraße 31 Des Zimmermann Wilhelm Tettenborn S Kurt 5 Kleine
Brauhausſtraße 6 Des Kellner Lonis Storck S Hugo 4 Anhalter
ſtraße 6 Minna Luther 23 Klinik Des Bahnarbeiter Auguſt
Günther S Auguſt 4 Forſterſtraße 41 Des Müller Albert König S
Paul 8 Bernburgerſtraße 20 Des Viktualienhändler Julius Dietze
T Ella 10 Albrechtſtraße 3 Des Fabrikarbeiter Hugo Voigt T Emmy
2 J Diakoniſſenhaus Der Kaufmann Eugen Schulz 40J St Eliſabeth
Krankenhaus Wittwe Emma Geuthe geb Reinhorſt 55 St Eliſabeth
Krankenhaus Der Glaſer Friedrich Schillinger 76 Taubenſtraße 4
Des Maurer Karl Anding S Albert 11 St Eliſabeth Krankenhaus
Des Arbeiter r Hoske S Oskar 9 Diakoniſſenhaus Des ver
ſtorbenen Rektor Ferdinand Paaſch T Jrmgard 11J Magdeburgerſtraße 40

Des Lehrer Guſtav Winckler T Hedwig 8 Klinik Des Arbeiter
Heinrich Kaßner S Albert 6 Klinik Des Büſſetier Wilhelm Arnecke
S Wilhelm 2 T Gr Wallſtraße 28

Telegramme und letzte Nachrichten
Königsberg i Pr 18 April Meldung des B L Die

Vermählung der Frau Roſengart bekannt geworden durch den vor
mehreren Wochen verhandelten Mordprozeß mit dem Referendar
Wolff hat geſtern in Zögershof im Gutshauſe ſtattgefunden Während
Hunderte von Menſchen an der hieſigen altſtädtiſchen Kirche vergeblich
auf das Brautpaar warteten wurde die Ceremonie in aller Stille auf
dem Gute vollzogen

Brüſſel 18 April Wolff s Bur Trotz der Proklamirung des
allgemeinen Ausſtandes iſt im Centrum des Kohlenbeckens nirgends
die Arbeit eingeſtellt worden Unbedeutend ſind die Arbeitseinſtellungen
im Steinkohlenbezirke Borinage erheblicher in Lüttich wo gegen 3000
Grubenarbeiter ſtreiken Ueberall herrſcht Ruhe

Paris 18 April Hirſch s Bur Eſterhazy veröffentlicht im
Matin einen Proteſt gegen die über ihn erhobenen Beſchuldigungen

und ſchließt Man will aus mir den Sündenbock für die Sünden Vieler
machen aber dies wird nicht gelingen ich werde meine Unſchuld beweiſen

über alle Dächer rufen Jch fordere vor ein unparteiiſches und ſicheres
Gericht geſtellt zu werden um meine Unſchuld darzuthun

Paris 18 April Hirſch s Bur Das Blatt Cri de Paris
verſichert daß der von Déroulède geplante Putſchverſuch am Tage
der Beerdigung Faures als wohlvorbereitet feſtgeſtellt worden iſt
Außer Déroulède hatten der frühere Kriegsminiſter Cavaignac und die
Generale Noget und Pellieux ihre Mitwirkung zugeſagt Das
Komplott fand aber ein Hinderniß an der Weigerung des Generals Zur
linders der ſich gegen jede rechtswidrige und revolutionäre Maßregel er
klärte Déroulède verſuchte durch ſeine Worte die Menge und die Sol
daten nach dem Elyſee zu führen in den Kaſernen haben die Generale
die Bemühungen Dérouléèdes die Soldaten aufzuwiegeln mehrfach unter
ſtützt An dieſem Augenblick habe jedoch der anweſende Oberſt energiſch

ſich gegen jede aufſtändiſche Bewegung erklärt und dadurch einen Putſch
vereitelt

London 18 April Wolff s Bur Die Times meldet aus
Hongkong Die Chineſen erneuerten geſtern den Kampf im er
weiterten Gebiete von Hongkong in einer Entfernung von 4000 Yards
indem ſie das Feuer aus altmodiſchen Kanonen auf das Lager des
Generals Gascoigne eröffneten Die Sich Armee erwiderte das Feuer
mit Shrapnels und als 2 Compagnien des Hongkonger Regiments zum
Angriff vorgingen flohen die Chineſen von den Engländern drei Meilen

nieder Vergl Ausland Red

Verlin 17 April Jn dem Prozeſſe gegen den Geldmakler
Schachtel den Stallmeiſter Dietel und den Grafen Egloffſtein
wurde Schachtel wegen Unterſchlagung und Untreue in zwei Fällen zu
1 Jahr 3 Monaten Gefängniß und 2 jährigem Ehrenrechtsverluſt Dietel
wegen Beihilfe zum Betruge zu 4 Monaten Gefängniß und Graf
Egloffſtein wegen Betrugs in 2 Fällen zu 9 Monaten Gefängniß
verurtheilt Bei Schachtel und Graf Egloffſtein wurden 2 Monate als
durch die Unterſuchungshaft verbüßt erachtet

London 17 April Ein unbekannter Afghane feuerte wie Daily
Mail aus Petersburg erfährt einen Revolverſchuß auf den Emir von
Afghaniſtan ab Die Kugel traf jedoch einen neben ihm ſtehenden
General in die Schulter Der Verbrecher floh wurde aber in Rußland
verhaftet Auf den Bruder des Emirs Jnſchak Khan machte ſein
Koch einen erfolgloſen Giftmordverſuch Der Verbrecher wurde noch
rechtzeitig entdeckt und gehängt

J e

e ſolid und billig
Rütt jo r

Leipzigerſtraße 90

Auskünfte anf alle Plätze der Welt

Beyrich e Greve Inter
nationales Anskunftsbureau Halle Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

en

C

über Geschäàäfts und Privat
verh ertheilen prompt n diskret

e

Voransſichtliches Wetter am 19 April 1899
Theils heiter theils bedeckt etwas kühler ohne weſentliche

Niederſchläge

Waſſerſtände Am 17 April Weißenfels Oberp 2,54
18 April Halle unterhalb 4 1,94 Trotha 2,02 17 April
Bernburg 1,65 Calbe Unterpegel 1,28 Oberpegel 1,68
Dresden 0,70 Magdeburg 4 1,62

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

e Gecn Judem Specialkftät

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

10l Leipzigerstrasse O
Bazar für Kinder Bedarfa Artikel

weit verfolgt die Chineſen brannten während der Flucht drei Ortſchaften
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O Röpfner g
Fritz Möller Photograph

jetzt nur noch
Alte Promenade l part

zwiſchen Stadttheater und Hauptpoſt neben Bankhaus Lehmann
Letzte Auszeichnung

Goldene MedailIIe Leipzig I897
Hübsche moderne Räume part Permanente Ausstellung
Gewichtszunahme durch

Sanatogen Ernährung
Wer durch Krankheit Einbuße an Körpergewicht erlitten hat

wird durch 8Sanatogen Gebrauch am ficherſten und ſchnellſten die

normale Straffheit und Elaſtizität von Muskeln und Nerven wieder
erlangen weil im 8Sanatogen zwei Produkte Eiweiß und Slycerin
phosphorſäure 95 zu vereinigt ſind von denen das erſte die
Muskeln kräftigt das andere die Nerven ernährt Sanatogen iſt
in Originalpackungen kleinſte Packung Mk 1,65 auch als San a

togen Chocolade und Sanatogen Cakoes zu beziehen durch
Apotheken und Drogerien Alleinige Fabrikanten Bauer Cie
Berlin S O 16 Adalbertſtraße Nr 29e Jn angeſehenſten Kli
niken ärztlich geprüft Von Autoritäten empfohlen

NotFärberei und Reinigung
von Damen und Heoerron Xeidern sowie vonMöhbelstoffen jeder Art

Wasch Anstalt
für Gardinen aller Art echte Spitzen eto

Reinigungs Anstalt
für Gobelins Ssmyrna Velours und

Brücseler Teppiche

Färberei und Wäscherei für Federn
und Handschuhe

RA L L
II Am Markt IIAnnahmestelle

Alhrechtatrasse 46 bei e s ohw Gorm o p

Kehl leisten Fa brig

alle a S
enpfehten Thürbehleidungen Fußleiſten Krhlleiſten u ar
Kiefern und HichtenHobeldielen Stabbretter Ranhſpund

Von täglich frischer Sendung empfehlen wir
Jange Vierländer Gänse u Enten

zarte Italien Capaunen und Hahnen
Veinste Frenunzös und Brüseler Poularden
Prachtvolle St Michel Ananas

HRochſeine Messina Apfelstinen Messina Rintorangen
Tas mania Acoeptol auzgesucht ſelneQunnlitüt

Onunrische Knartoſfeln Allerteinste Matjes Heringe
Engl Treibhaus Gurken

Gebr Zorn
Grossherzogl SAchs Hotlieſfernnten Fernapr 367

Eis Dis isEiswerke Passendorf
Mansfelderſtr 28 Fernſpr 1139

Halte mich bei Beginn der warmen Jahres
zeit z Lieferung mein Ia Natureiſes beſtens
empfohlen Und zwar gebe jedes Quantum
im Abonnement wie auch eimer u centner
weiſe ab unter Zuſicherung prompter reeller
Bedienung Gleichzeitig bringe mein
ff Kulmbacher Bier in empfehlende Er
innerung Liefere von 10 Fl ab frei Haus
Mönchshof Export à Fl 15 Main
gold à Fl 15 5 Mönchsbräu à Fl14 Bei Abnahme von 50 Fl gewähre
25 5 Rabatt und gebe nach Abnahme von

100 Fl 5 Fl E gratisEiswerkePaffendorf Mansfelderftr 28
Exportbierhandlg Fernſpr 1139

Febertdran C0Cd0n

beste Marke
zum Medizinal Gebrauche

U Flaſche 1 Probeflaſche 60
aromatiſfirt angenehmer ſchmeckend

Flaſche 1,20 Probeflaſche 70 5

Lederthran mit Jodeisen
aromatiſirt

i Flaſche 1,50 Probeflaſche 80 9

Adler Apotheke
Geiſtſtraße 15

Fernſprech Anſchluß Nr 779

C r Blau
Künsgtl Zähne

Tadelloſe Ausführung bei billigſter
Preisſtellung

Plomben Reparat eto
G Zeitler

Gr Ulrichſtr 35 Eing Promenade

Teschings
Revolver

Luttbüchsen
Pistolen etc

in Cal 4 5 6 7 9 12 mm sowie

Fluunition
liefern als langjährige Specialität

Gelegenheitskauf
Schwarze und Farbige Seiden Reste für Blusen und

Besäitze ganz besonders vortheilhbaft

Halle a 8 Seidenhaus Gr Steinstr 88
G Schwarzzenberger

Rich Schröder
Nachf

Inbd W u M Uhlig
Büchsenmacher

Halle a S Leipzigerstr 2Fernspr 947
Aeltestes Special Geschäft

aller existirend Schusswaffen

Grösstes Munitionslager
am Platze

Gegründet 1330
Reparaturen

80 We

Veuanfertigungvon Jagdgewehren u Scheiben
büchsen jeder Art werden mit
Sachkenntniss beliebig nach
Wunsch in meiner Werkstätte
prompt u zu äussersten Preisen

unter Garantie ausgeführt
Alte Walten

kaufe und nehme in Zahlung

S

Getrocknete Compot Früchte und Nischobst

Ia Qualität billigst empfehlt

Julius Bethge e
Inh Klippert Engel

Delikatessen Wild Geflügel
Wein Stubeo

Tuxfer Prismen
hergeſtellt durch das deutſche LuxferPrismenSyndikat in Berlin bilden eine
großen Erfindungen unſeres ſo praktiſchen Zeitalters in welchem Sparſamkeit
Looſung iſt
Luxfer Prismen bedeuten helle Zimmer

Luxfer P r ismen ſind Quadrate aus hellem Cryſtallglas die
gemäß waiſſenſchaftlicher Erfahrungen mit
einer prismatiſchen Oberfläche verſehen ſind
und miteinander elektrolitiſch verglaſt werden

Luxfer Prismen erleuchten innere Räume bis zu einer Tiefe

von 60 Meter und vermehren die Lichtmenge
im Zimmer 25 mal

Luxfer Prismen reduciren die Koſten der Beleuchtung und
machen dunkle Räume hell

Luxfer Prismen machen Lichthöfe überflüſſg und find fenerfeßt

Luxfer Prismen werden entweder in ſenkrechter Lage oder als

Marquiſen verwandt
Luxfer Prismen ſind ſchon im Betrage von über 4,000,000

Mark verkauft worden und ſind in mehr als
2000 Gebäuden angebracht worden

eLuxfer Prismen ſind in den Vereinigten Staaten in Canada

England Schottland Jrland Norwegen
Dänemark Frankreich Belgien Deutſchland
Griechenland und Indien in Gebrauch

Alleinverkauf für den Regierungsbezirk Merſeburg der Stadt Magde
burg und Leipzig

Ahwvin Tander
e 1 Fernſprecher 782Koſtenanſchlä e und Broſchüre unentgeltlich

Leipziger
strasse 5

K Mauersberger
Färberei und chemische Wasch Angtalt

für Damen und Herrenkleider Möbelstoffe
Gardinen Stickereien Federn

Handschuhe etc
Leipzigerstr 33 Fernsprecher 1248L en o Geiststr 15 Adler Apotheke Fernapr 1252
Moritzkirohhof 5

und Annahme bei Herrn E Galander neben Walballa

K Gottgetreuahgädomieeher h Robert greijtr Ib

A T II Rfür Unterricht im Zeichnen Malen
odelliren und Lederſchnitt etr

Portrait Landſchaft Stillleben u ſ w in Oel Aquarell Pafſtell Guache
Malere Narh Antur er Vorlage
von Anfängern und Geübteren

Hygienischer ch e
Ausbildung

SCRUTZh Tauſende von Anerkennungsſchreiben von Aerzten u A
liegen zur Einſicht aus

z So 4T e n bAuch in viel Äpoiheken Drogen u Friſeurgeſchäften erhäaltich

Alle ähnlichen Präparate ſind Nachahmun8 Schweitzer Berlin bolzmarttſtraße 6970
Jn Halle Adler Apotheke Geiſtſtraße 15h
1 Meter lang mit Schlagwerk Mark 12

Hammer Nachgfi
Leipzigerstr 43

GermaniaLebensversicherungs A g
Bezüglich des Vermögens und Verſicherungsbeſtandes größte AktienGeſellſchaft Deutſchlands

Fr Goegrau Geiſtſtr 21 Paul Kuasmann Alter Markt RZuſpektor KHauptagent
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